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DER WEG, DEN GOTT FÜR UNS GESETZT HAT

Gott hat für jeden Lebensbereich einen klaren Weg vorgezeichnet. Schon
bei der Schöpfung der Welt hat Er einen Plan für uns vorbereitet – sowohl
für unser geistliches Leben als auch für unser tägliches Leben. Wer Gott
erreichen möchte, dem ist der Weg eindeutig: Jesus Christus ist der
einzige Weg zu Gott. Wie Jesus in Johannes 14,6 sagt:

„Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben. Niemand kommt zum
Vater  außer durch mich.“

Viele Menschen glauben fälschlicherweise, dass es mehrere Wege zu
Gott gibt, und denken, man könne verschiedenen Religionen folgen – sei
es Hinduismus, Islam, Buddhismus oder andere – und dennoch zu Gott
gelangen. Das ist ein Irrtum. Der einzige Weg zu Gott führt über Jesus
Christus. Gott hat diesen Weg von Anfang an festgelegt, und es gibt
keine Abkürzungen. Wer Gott wirklich finden möchte, muss diesem Weg
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folgen, denn jeder andere führt in die Irre.

Ebenso hat Gott Wege für die Segnungen des Lebens bestimmt – für
Gesundheit, ein langes Leben, Erfolg oder inneren Frieden. Die Bibel
zeigt deutlich, dass diese Segnungen kommen, wenn wir nach Gottes
Geboten leben. Wer den von Gott vorgezeichneten Weg verpasst, wird
vielleicht frustriert sein und sich fragen, warum Gott scheinbar fern ist
oder Gebete unbeantwortet bleiben. Oft liegt es daran, dass wir den
richtigen Weg nicht kennen.

DER WEG ZU EINEM LANGEN UND GESEGNETEN LEBEN

Ein langes und gesegnetes Leben beginnt mit der Furcht Gottes und dem
Respekt vor den Eltern. In Sprüche 10,27 heißt es:

„Die Furcht  des Herrn verlängert  das Leben,  aber die Jahre der
Gottlosen werden verkürzt.“

 

Epheser 6,2-3 ergänzt:
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„Ehre deinen Vater  und deine Mutter  –  das ist  das erste Gebot mit
Verheißung:  damit  es dir  gutgeht  und du lange lebst  auf  der  Erde.“

Natürlich sind eine gesunde Ernährung, ausreichend Bewegung und
genügend Ruhe wichtig für unsere Gesundheit. Doch ein langes und
gesegnetes Leben kann nur dann Wirklichkeit werden, wenn wir auch
den Weg Gottes gehen. Als Gott die Lebensspanne der Menschheit von
1000 auf 120 Jahre verkürzte, lag es nicht an der Ernährung, sondern
daran, dass die Menschen Seine Gebote missachteten (Genesis 6,3).

GESUNDHEIT UND WOHLBEFINDEN

Gott hat auch den Weg zu guter Gesundheit gezeigt: Ihn zu fürchten und
das Böse zu meiden. Sprüche 3,7-8 sagt:

„Sei  nicht  weise in  deinen eigenen Augen;  fürchte den Herrn und
meide das Böse.  Das wird deinem Körper Gesundheit  und deiner
Seele Kraft  geben.“
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In Exodus 15,26 verspricht Gott:

„Wenn du der  Stimme des Herrn,  deines Gottes,  gehorchst,  nach
Seinem Willen handelst,  auf  Seine Gebote hörst  und alle  Seine
Satzungen hältst,  werde ich keine der  Krankheiten über dich
bringen, die ich den Ägyptern gebracht habe; denn ich bin der Herr,
dein Arzt.“

Diese Verse zeigen klar: Gott ist der wahre Heiler. Wer Seinen Geboten
folgt, bleibt gesund und kann viele Krankheiten vermeiden. Gesundheit
hängt nicht nur von natürlichen Mitteln ab, sondern vom Gehorsam
gegenüber Gott. Die Furcht des Herrn ist der erste Schritt zu Heilung und
Wohlbefinden.

WARUM SCHWIERIGKEITEN KOMMEN

Wenn wir auf Krankheit oder Probleme stoßen, fragen wir oft: „Warum
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passiert das mir?“ Manchmal verschlimmern sich die Schwierigkeiten
trotz Gebeten oder Salbungen. Es scheint, als sei Gott weit weg. Doch in
Wahrheit sind wir diejenigen, die von Ihm abgekommen sind. Wenn wir
Seinen Wegen nicht folgen, geben wir dem Feind Raum, uns zu schaden.

Man kann nicht in Sünde leben – wie Ehebruch, Trunkenheit, Diebstahl,
Klatsch oder Korruption – und trotzdem ein gesundes Leben erwarten.
Sprüche 8,13 lehrt:

„Die Furcht  des Herrn bedeutet,  das Böse zu hassen;  ich
verabscheue Stolz,  Hochmut,  den bösen Weg und den verkehrten
Mund.“

Buße und Rückkehr zu Gott sind notwendig. Akzeptiere Jesus Christus als
deinen Retter, und Er wird dich schützen. Gott sagt in Exodus 15,26: „Ich
bin der Herr, dein Arzt.“

Wahre Gesundheit kommt also durch Gehorsam, nicht durch Fasten oder
Rituale. Die Furcht des Herrn ist die Grundlage für alles.

DER WEG ZUM ERFOLG
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Auch Erfolg im Leben folgt Gottes Prinzipien. Wer Seinen Weg verpasst,
glaubt oft, dass Gott Gebete ignoriert. Doch Gott wirkt immer nach
Seinen Gesetzen, nicht nach unseren Vorlieben.

Segnungen, wie in Deuteronomium 28,3-13 beschrieben, hängen vom
Gehorsam ab:

„Du wirst  gesegnet sein in  der  Stadt  und auf  dem Feld,  beim
Hineingehen und Hinausgehen.  Du wirst  das Haupt sein und nicht
der  Schwanz.“

Wer Gottes Gebote missachtet, kann nicht die Segnungen erwarten.
Viele suchen von einem Propheten zum anderen oder verlassen sich auf
Salbungen und Rituale, doch Gottes Wort sagt: Gehorsam ist der
Schlüssel. Wie Jesus in Johannes 14,15 sagt: „Wenn ihr mich liebt, haltet
meine Gebote.“

DIE WAHRHEIT ÜBER SEGEN

Wahrer Segen ist nicht automatisch – er hängt von Gehorsam ab. Jesus
ermutigt in Matthäus 7,7-8:
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„Bittet,  und es wird euch gegeben;  suchet,  und ihr  werdet  finden;
klopft  an,  und es wird euch geöffnet.  Denn wer bittet,  empfängt;
wer sucht,  findet;  und wer anklopft,  dem wird geöffnet.“

Bedingung ist, zuerst Gottes Reich und Gerechtigkeit zu suchen
(Matthäus 6,33). Wer Gottes Willen an erste Stelle setzt, wird Seinen
Segen erfahren.

DER WEG ZUR GNADE BEI ANDEREN

Wer Anerkennung oder Gunst bei anderen sucht, soll sich demütigen.
Jesus sagt in Matthäus 23,12:

„Wer sich selbst  erhöht,  wird erniedrigt;  wer sich demütigt,  wird
erhöht.“

Im Reich Gottes führen Demut und Dienen zu wahrer Größe. Wie Lukas
6,38 lehrt:
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„Gebt, und euch wird gegeben; ein volles, gedrücktes, geschütteltes
und überlaufendes Maß wird euch in  den Schoß gegeben.“

Wer gibt und dient, empfängt Gunst von anderen.

FRIEDEN UND FREUDE FINDEN

Echter Frieden und Freude kommen durch die Furcht des Herrn. Sprüche
16,7 sagt:

„Wenn ein Mensch Wege hat,  die dem Herrn gefallen,  bringt  Er
sogar seine Feinde in  Frieden mit  ihm.“

Wer in Gottes Willen lebt, erfährt inneren Frieden und harmonische
Beziehungen – selbst zu Gegnern.

Salomo fasste zusammen (Prediger 12,13-14):
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„Höre das Ende aller  Dinge:  Fürchte Gott  und halte Seine Gebote,
das ist  des Menschen ganze Pflicht.  Gott  wird über jedes Werk
richten,  auch über jedes Verborgene,  ob gut  oder böse.“

DER AUFRUF, DEN HERRN ZU FÜRCHTEN

Die Bibel ruft immer wieder dazu auf, Gott zu fürchten – Ihn zu ehren und
in Ehrfurcht zu leben. Sprüche 9,10 sagt:

„Die Furcht  des Herrn ist  der  Anfang der  Weisheit,  und die
Erkenntnis  des Heiligen ist  Verstand.“

Die Ehrfurcht vor Gott ist die Grundlage für alles: langes Leben,
Gesundheit, Erfolg, Gunst und Frieden.

Mögest du reichlich gesegnet sein, während du Seinen Wegen folgst.

 



DER WEG, DEN GOTT FÜR UNS GESETZT HAT.

NURU YA UPENDO www.wingulamashahidi.org | 10

Share on:
WhatsApp


